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Écrasez l'infâme!

Mal wieder ahnungslos und offensichtlich manipuliert
André Tautenhahn · Thursday, December 1st, 2011

Ich finde es gut, dass im Deutschlandfunk über den Tag verteilt viele Interviews geführt werden.
Ich stelle aber auch immer wieder eine Ahnungslosigkeit auf Seiten der Moderatoren fest, die in
deren Fragestellungen mehr als deutlich zu Tage tritt. Heute Mittag interviewte Jasper Barenberg
den Fraktionsvize der Linken im Bundestag, Jan van Aken, zum Thema Iran. Dabei zeigte sich in
den Fragestellungen Barenbergs seine überaus schlechte Sachkenntnis.

 Barenberg: Noch mal zurück, Herr van Aken, zu dem Bericht der IAEO, der
Internationalen Atomenergiebehörde. Sie sagen, es gibt keine Informationen darin
über ein aktuell laufendes militärisches Atomprogramm. Sie haben aber gleichwohl
gesagt, es gibt gute Hinweise, gute Belege für ein solches Programm in der
Vergangenheit. Aber dass es keine Indizien für laufende Programme gibt, heißt doch
nicht, dass es das nicht mehr gibt?

Barenberg weigert sich zur Kenntnis zu nehmen, dass in dem aktuell diskutierten IAEA-Bericht
keinerlei Belege über ein iranisches Atomwaffenprogramm zu finden sind und behauptet
stattdessen, dass man aus dem fehlenden Nachweis nicht schließen könne, dass es kein Programm
gibt. Super Rechtsverständnis. Im Umkehrschluss ist dann die Tatsache, dass dem Angeklagten die
Tat nicht nachgewiesen werden kann, nicht einmal Indizien vorhanden sind, trotzdem ausreichend,
um ihn zu verurteilen, weil er die Tat theoretisch begangen haben könnte. In keinem Fall ist er aus
Mangel an Beweisen freizusprechen, weil auch schon die Unschuldsvermutung in diesem Fall
außer Kraft gesetzt wurde.

In diktatorischen Systemen ist diese Rechtsauffassung vielleicht normal, zu einer Demokratie passt
sie nicht!

Barenberg: Nach meiner Wahrnehmung oder nach meiner Kenntnis hat der Iran
Gesprächsangebote und Angebote dieser Art, was die Anreicherung von Uran
angeht, ja ein ums andere Mal wieder abgelehnt. Also immer der Vorschlag, das zu
tun. Und wenn es dann konkret wurde, wurde daraus nichts. Ist das nicht ein
Teufelskreis, aus dem wir gar nicht mehr herauskommen?

Hier zeigt sich die totale Unkenntnis in der Sache. Es war der Iran, der zusammen mit den
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Vermittlern Brasilien und Türkei einen Kompromissvorschlag erarbeitet hat, den der Westen
partout nicht akzeptieren wollte und daher die Gespräche immer wieder scheitern ließ. Van Aken
gibt die richtige Antwort auf diese ausgesprochen dämliche Frage:

Also, man muss auch sehen, dass Verhandlungen nicht heißen kann, ich stelle
eine Forderung und Ahmadinedschad knickt ein oder wir verhandeln nicht weiter.
So funktionieren Verhandlungen nicht. 

Doch Barenberg setzt noch einen drauf und recycelt einen Satz, den Ahmadinedschad angeblich
gesagt haben soll.

Barenberg: Was die Rationalität des iranischen Präsidenten angeht, da gehen die
Meinungen sicherlich weit auseinander. Es gibt andere, die immer wieder verweisen
auf die Anwürfe, die es in Richtung Israel gibt, auf die Formulierung, wonach man
Israel ins Meer treiben will und die Israelis. Da gibt es sicherlich unterschiedliche
Meinungen.

Zunächst einmal ist der falsche Satz schon falsch von Barenberg wiedergegeben. Angeblich gesagt
haben soll Ahmadinedschad nämlich, dass Israel von der Landkarte getilgt werden müsse. Und
diese Formulierung ist als falsche Übersetzung westlicher Nachrichtenagenturen bereits
dokumentiert worden. Ein alter Hut sozusagen. Dennoch muss man dem iranischen Diktator keine
feine Kinderstube attestieren. Seine Worte und seine Haltung gegenüber Israel sind da schon klar
genug. Ihn und sein Regime aus westlicher Überheblichkeit heraus aber für blöd und irrational zu
halten, zeugt jedoch von eigener Dummheit und mangelnder Sachkenntnis.

Dafür ist das Ergebnis irrational, wenn man offen, wie Philipp Mißfelder aus einer Laune heraus –
denn Sachkenntnis kann es nicht gewesen sein – mit Krieg droht.

Barenberg: Angesichts der Unsicherheit, Herr van Aken, wir wissen nicht, ob es ein
militärisches Programm gibt, ob es wieder angestrebt wird, ist es nicht eine gute
Idee, den militärischen Druck aufrecht zu erhalten? 

Was für eine seltsame Logik? Ist es nicht irrational wegen des eigenen Unwissens – also ohne
Grund, einem anderen Land Gewalt anzudrohen?
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